
EVANGELISCHES
BILDUNGSWERK
Samstag: Online-Workshop: Tanzen –
entspannen –wohlfühlen - In diesem
Workshop lerntman einfache, erfri-
schendeChoreographien, die die Le-
bensfreude, eine gesundeKörperhal-
tung,die Koordination und Fitness an-
kurbeln.Die Entspannung dazwischen
sorgt für ein angenehmesWohlbefin-
den.Mit EvaMaria Zepf,Dipl-Soz-Päd.
(FH), von 16 – 18Uhr online,Anmel-
dung: eva. zepf@gmx.de o.Tel. 01 57
7 59 54 53 23
Dienstag: Online-Vortrag: Frauen auf
der Flucht: Zur Rolle sozialer Netz-
werke imMigrationsprozess -Die Refe-
rentin stellt drei Flüchtlingsfrauen aus
dem Irak, ausÄthiopien undSomalia
vor, die irregulär über die griechisch-tür-
kisch Seegrenze nachGriechenland ein-
gereist sind.Dr. Jutta LauthBacas,Sozi-
alanthropologin ausKöln, referiert ab 19
Uhr online,Moderation Prof.Dr.Ulf
Brunnbauer. Für dieOnline-Teilnahme
bitte einfach demLink auf derWebsite
des EBWfolgen.

KATHOLISCHES
BILDUNGSWERK
Mittwoch: Online-Seminar: Bezie-
hung verpflichtet!? -mit SimoneRack
undKlausNeundlinger, 20.01.2021, ab
19.00Uhr,Gebühr: Anmeldung:
https://www.
keb-regensburg-stadt.de/aktuelle-vera-
nstaltungen/2286-7-71170-beziehung-
verpflichtet/
Freitag: Online-Seminar: „Mamas
Brei schmecktmir am besten!“mit
Christina Apel, 22.01.2021, um9 - 10.30
Uhr,Gebühr: kostenfrei,Anmeldung:
https://www.keb-regensburg-stadt.de-
/aktuelle-veranstaltungen/2286-7-

71158-mamas-brei-schmeckt-mir-am-
besten/
Montag: Online-Seminar: Digitale
Vereinsarbeit - Von der Excel-Liste
zurWeblösung -mit Gabriele Thanner,
25.01.2021, ab 19Uhr,Gebühr: 25,-€,
Anmeldung: https://www.keb-regens-
burg-stadt.de/aktuelle- veranstaltungen
/2286-7-70975-digitale-vereinsarbeit-
von-der-excel-liste-zur-webloesung/

VOLKSHOCHSCHULE
Freitag: Wissens-Bissen: Gelassener
umgehenmit Prüfungsstress: Hier
werdenMethoden der Kurzenstpan-
nung gebürt und gelernt,wiemanPrü-
fungsangst überwinden kann, 14-15Uhr,
online,Teilnahmeper Link,mit Anmel-
dung.
Stadtwissen um4 – Johannes Kepler
und Regensburg: Kepler ist heute der
prominenteste Vertreter der großen
Zahl von protestantischen Exilanten,die
seinerzeit ausGlaubensgründen nach
Regensburg kamen.Vortragmit Histori-
kerMatthias Freitag, 16-17 Uhr, online,
Teilnahmeper Link,Anmeldung erfor-
derlich.
Samstag: Online-Seminar: Venedig -
Venezia - eine virtuelle Reise in eine
der schönsten Städte derWelt:
Die Kursleiterin Daniela Linz, die wäh-
rend ihres Italienischstudiums einige
Zeit in Italien lebte, führt virtuell durch
Venedig, 10-11.30Uhr,Zugang auf:
https://vhs.link/F2Z4Jg.

KONTAKTADRESSEN
Kath. Erwachsenenbildung, Tel. 5 97
22 31; info@keb-regensburg-stadt.de;
vhsTel. 507-24 33: service.vhs@regens-
burg.de;Ev. Bildungswerk, Tel. 59 21
50, ebw@ebw-regensburg.de

REGENSBURG/REINHAUSEN. Täuflin-
ge des Jahres 2020 wurden von der
Pfarreiengemeinschaft Reinhausen-
Sallern zum Fest „Taufe des Herrn“ ein-
geladen. Coronabedingt musste heuer
bei demTauffamilientreffen auf das ge-
meinsame Frühstück im Pfarrheim
verzichtet werden. Zehn Familien ha-

ben die Einladung angenommen und
den Segensgottesdienst mitgefeiert.
Am Ende lud Stadtpfarrer Josef Eichin-
ger alle Tauffamilien ein, nach vorne
zu kommen. Dort wurden die Täuflin-
ge von ihm und Vikar Remy gesegnet
und erhielten ein Olivenholzherz aus
Betlehemals Erinnerungsgeschenk.

KIRCHE

Tauffamilientreffen in Reinhausen

Stadtpfarrer Josef Eichinger segnet ein Taufkind – in diesem Jahr ohne
Handauflegen. FOTO: FRANZGRUNDLER

REGENSBURG. Die Doku-Soap „Mein
Lokal, Dein Lokal“ ist zurück in Re-
gensburg. Schon zwei Mal, 2014 und
2018, kochten Gastronomen aus der
Donaustadt in der Kabel-Eins-Sendung
um die Wette. Jetzt gehen fünf neue
Bewerber andenStart.

Um Fernsehkoch Mike Süsser zu
beeindrucken, setzte Merlin Szabó auf
sein hausgemachtes Pulled Pork vom
Strohschwein. Er nimmt mit seinem
Burger-Restaurant „Marple and Strin-
ger“ an dem Wettkochen teil. Jeder
Teilnehmer der Sendung bekommt
vorab Besuch vom Profi, der ein vom
Gastronomen ausgewähltes Gericht
bewertet. Da muss alles stimmen, der
Kochvergibtwichtige Punkte.

„Eine supercoole Type“

Um einen Eindruck vom Profikoch zu
bekommen, habe er alte Folgen der
Sendung angesehen. „Huh, der Mann
kannwas, der hat Druck gemacht, war
vielleicht auch nicht immer freund-
lich“ sagt Szabó. Als Mike Süsser dann
tatsächlich kam, sei er angenehm
überrascht gewesen: „Eine supercoole
Type, supergut drauf.“

Vom Pulled Porkmit Hush Puppies,
das sind amerikanische Kroketten mit
Basilikum und Cheddar, sei der Profi
„hellauf begeistert“ gewesen. Kritisiert
habe der Fernsehkoch, dass die hausge-
machte Barbecue-Sauce, in der der
Schweinebauch mariniert wurde,
nicht zur Beilage gereicht worden sei.
Das habe ihm sofort eingeleuchtet, da-
her wolle er beim Besuch seiner Kon-
kurrenten den Rat des Profikochs be-
folgen, sagt Szabó.

SeineKonkurrentenhabe er erst am
Montag kennengelernt, sagt der Gast-
ronom. Bis zum Produktionsstart sei
die Identität der Teilnehmer geheim.
Außer dem „Marple and Stringer“ neh-
men das „Caffé Rinaldi“, das „Cotidia-
no“, das „Meridiano“ und das Restau-

rant „Gänsbauer“ teil. Das „Gänsbauer“
war schon 2014 Teilnehmer bei „Mein
Lokal, Dein Lokal“. Allerdings hat in
der Zwischenzeit die Führung gewech-
selt.

Auf die Sendung habe ihn Muk
Röhrl, der mit der „Gaststätte Röhrl“
2018 teilgenommen hatte, aufmerk-
sam gemacht, sagt Szabó. Mehr als
ums Gewinnen gehe es ihm um die
Aufmerksamkeit: „Wenn wir uns ver-
nünftig präsentieren, egal ob wir ge-
winnen oder verlieren, ist das gute
Werbung.“ Wie seine Mitbewerber
wolle er die Gelegenheit nutzen, um
sein Geschäft zu präsentieren. DasWo-
chenendgeschäft im „Marple and
Stringers“ sei zwar gut, aber „unter der
Woche gehtnochwas.“

Tägliche Corona-Schnelltests

Auch vor den Dreharbeiten macht die
Corona-Pandemie nicht halt. Daher
findet die Produktion dieseWoche un-
ter erschwerten Bedingungen statt. Je-
der der Gastronomenmache jeden Tag
einen Corona-Schnelltest, sagt Szabó.
Außerdemwerde an einer längeren Ta-
fel gegessen, um die Abstände einhal-
ten zu können. Statt zu zweit werde
die Küche des jeweiligen Gastgebers
immernur alleine besucht.

Das „Caffé Rinaldi“ und das Restau-
rant „Gänsbauer“ haben den Besuch
der Kollegen bereits hinter sich. Am
Mittwoch wird das „Cotidiano“ unter
die Lupe genommen, dann folgt das
„Meridiano“. Am Freitagmuss sich das
„Marple and Stringer“ dann der Kon-
kurrenz stellen.Mike Süsser scheint es
überzeugt zuhaben.

„Mein Lokal, Dein
Lokal“ ist zurück
FERNSEHEN Fünf Gastro-
nomen aus Regensburg
treten in der Showmit
ProfikochMike Süsser
gegeneinander an. Ge-
dreht wird dieseWoche.
VON ETIENNE NÜCKEL

Der KochMike Süsser ist der Kopf der Doku-Soap „Mein Lokal, Dein Lokal“. FOTO: TOBIAS HASE DPA/LBY

DIE SHOW

Konzept: JedeWoche treten fünf
Restaurants gegeneinander an. Je-
den Tag sind die Gastronomen reih-
umbei einemKollegen zuGast und
bewertenGeschmack,Konzept
undService.

Region:NachRegensburg kommt
dieDoku-Soap schon zumdritten
Mal. In vergangenenStaffeln waren
unter anderemdasHausHeuport,
das SanDaniele und das Papageno
unter denMitbewerbern.Auch Lo-
kale aus demUmlandwie die
Schlosswirtschaft Heitzenhofen
oder die Gaststätte Röhrl waren in
Regensburger Folgen dabei.

REGENSBURG. Die Johanniter in Re-
gensburg haben die Tafel mit FFP2-
Masken unterstützt. So ist die soziale
Einrichtung seit Montag imstande, die
Masken an ihre Kunden weiterzuge-
ben und so die neuen Hygieneregeln
umzusetzen. Schon im Dezember hat-
ten die Johanniter die Tafelmit Lebens-

mittelpaketen unterstützt. Und so
wandte sich Vorstandsvorsitzende
Christine Gansbühler mit der Bitte
um Masken an die Johanniter. Und
für Regionalvorstand Martin Stein-
kirchner stand sofort fest: „Wir Johan-
niter helfen immer,wowir gebraucht
werden– gerade in derKrise.“

SPENDE

FFP2-Masken für die Tafel

Rettungsdienstleiter Zirngibl, Christine Gansbühler (Tafel Regensburg) und
Martin Steinkirchner (Johanniter, r.) bei der Übergabe FOTO: JULIA EISENHUT

KUMPFMÜHL. Im rechten (nördli-
chen) Kreuzarm der Pfarrkirche ist
die Fußbodenheizung defekt. Nach
Angaben der Kirchenverwaltung
läuft ständigWarmwasser aus und si-
ckert in den Untergrund. Deshalb
werden alle Bänke im rechten Kreuz-
arm abmontiert, die Marmorboden-
platten entfernt und die schadhaften
Rohre im Estrich ersetzt, damit das
Gotteshaus intakt ist, wenn der Bi-
schof am 21. Februar kommt. Es wird
auch der nördliche Ausgang zum
Pfarrgarten hin nicht offen sein kön-
nen. Kirchgänger werden gebeten,
sich Plätze im linken Kreuzarm oder
anderswo zu suchen. Dieser Eingriff
ist zwingend notwendig, um weite-
ren Schaden abzuwenden. Die Repa-
raturarbeiten sind bis Mitte Februar
angesetzt.

WASSERSCHADEN

Die Pfarrkirche
wird Baustelle

REGENSBURG. „Im Jazz und imUnter-
nehmen braucht es die richtige Impro-
visation!“ Mit diesen Worten um-
schreibt Dominik Weber, Chef des Re-
gensburger Volvo-Autohauses Sven-
scar (mit vier Standorten einer der re-
nommiertesten Volvo-Autohäuser in
Bayern) seine Motivation, den „Jazz-
clubRegensburg“ als Sponsor zuunter-
stützen. Stolz präsentiert der Jazzclub

seinen neuen Hauptsponsor. „Mit Vol-
vo haben wir den idealen Partner“, fin-
det Winni Freisleben, neben Bernhard
Lindner und Alfred Merkel Vorstand
des Jazzclubs. Bereits seit 2008 stand
Volvo-Svenscar dem „Jazzorchester Re-
gensburg“ als Unterstützer zur Seite.
Umso mehr freue es ihn, dass jetzt
Svenscar dieses Engagement für den
Jazz fortsetzt.

SPONSORING

Volvo-Svenscar unterstützt Jazzclub

Dominik Weber (rechts), Chef des Autohauses Volvo-Svenscar, und Jazzclub-
VorstandWinni Freisleben FOTO: BERNHARD LINDNER
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